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Einleitung

Im Bestreben nach freier Entfaltung
brach der junge Johann Jacob Rieter
im Jahre 1795 aus dem elterlichen
Gewerbe der Goldschmiede in die Welt
des Handels aus. Sein Drang nach

wirtschaftlichen Freiheiten veranlasste

ihn, sich aus den zürcherischen

Zwängen des Handwerkes zu lösen.

Der Name Rieter hat sich seither in
wechselvoller Entwicklung behauptet.

Über mehrere Generationen und

durch Höhen und Tiefen der
Wirtschaft standen Söhne und Enkel der

Rieter-Familie für die Entwicklung
des Unternehmens ein. Sie führten die

Firma vom Handel mit Kolonialwaren
und Baumwolle letztlich zur
Spinnereimaschinenfabrik. Dabei setzten sie

sich auch mit zahlreichen anderen

Textilmaschinensparten und Diversifikationen

wie zum Beispiel Turbinen,

Elektrotechnik, Bahnen, Brückenbau

und Gewehren auseinander.

Im frühen 20. Jahrhundert wurden die

Geschicke des Unternehmens schliesslich

Fachleuten ausserhalb der Rieter-
Familie anvertraut. Sie führten die

Firma im Geiste der Gründer und

vollzogen die Konzentration auf den

Spinnereimaschinenbau. Dieser
Entwicklungsweg war von der totalen Öffnung

zu den internationalen Märkten
begleitet. Dabei wuchs Rieter aus der

Monokultur einer Einzelfirma in die

Strukturen eines weltweiten Multi-
technologiekonzerns.

Diese Zusammenhänge sind in den

vorliegenden Schriften zum 200.

Geburtstag des Rieter-Unternehmens

festgehalten. Dabei berichtet der erste

Band über die Geschichte, der zweite

Band über die allgemeine Technik, den

Fabrikglocke von Obertöss mit der
Inschrift «Mein Klang ruft von und zu, zur
Arbeit und zur Ruh»

Textilmaschinenbau, die Produkte der

Stapel- und Filamenttechnologien
sowie des Lärmschutzes.

Die Präsentation dieser beiden
Pionierschriften wurde in ihrer sachlichen

Kurzform bewusst auf den Zeitgeist
der Jahrtausendwende abgestimmt.
Die Informationen sollen in Wort und

Bild über die vergangenen 200 Rieter-
Jahre orientieren, aber auch das

Nachdenken zum künftigen Unternehmensweg

anregen.
Die vorliegende Schrift basiert, was

die geschichtliche Entwicklung und

die ersten 175 Jahre der Firma betrifft,
auf dem Manuskript des 1994 verstorbenen

Hans U. Rentsch, Winterthur;
Paul Klaeger, Meilen, ergänzte das

Kapitel über die Familie Rieter und

stellte die Chronik «200 Jahre Rieter

1795-1995» zusammen. Die
Firmengeschichte und besonders die

Unternehmensdynamik der letzten fünfzig
Jahre wurden vom verantwortlichen
Autor zusammengefasst. Die
Stadtbibliothek Winterthur stellte wichtiges
Illustrationsmaterial zur Verfügung,
was hier bestens verdankt sei.

Winterthur, im Sommer 1994

Alfred J. Furrer
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